
Liebe Hilkeröderinnen und Hilkeröder,
        

Das Jahr 2023 nähert sich dem Ende und viele 
von uns haben sicherlich die Zeit genutzt, um
ein Jahr älter zu werden. Daher wollen wir zurückzublicken und gleichzeitig für
das neue Jahr alles Gute, viel Glück und Gesundheit wünschen. 

Eigentlich stand im Frühjahr mal wieder der Frühjahrsputz in und rund um Hil-
kerode an, doch dieser Tag fiel buchstäblich ins Wasser. Also wurde in den 
kommenden Tagen und Wochen auf Eigeninitiative Müll eingesammelt - es war
doch so einiges zu Tage gekommen, was so manche liebe Mitbürger in der Na-
tur entsorgten.
Nervig auch eine Straßenbaustelle: obwohl diese Baustelle gar nicht Hilkerode 
betraf, wurde unsere Hauptstraße als Ausweichstraße ausgewiesen (sie ist 
nunmal eine Landesstraße). Für die Anwohner der Hilkeröder Straße hieß es 
daher: weit überhöhtes Verkehrsaufkommen mit den entsprechenden Belas-
tungen. Einige Anwohner fühlten sich genötigt, ihre Autos demonstrativ so zu 
parken, dass sich zum Feierabendverkehr regelmäßig Staus bildeten - ob das 
einen Erfolg hatte, lasse ich mal dahingestellt. Aber: jedem Tierchen sein Plä-
sierlichen. Apropos Tierchen: Unseren Schwalben haben es sogar bis in die 
Zeitung geschafft. Sie zeigten sich durch die Mehrbelastung des Straßenver-
kehrs eher unbeeindruckt. Keine Anzeichen von Stress, Verängstigung oder 
Vergrämung, wie es wohl von einigen ganz wenigen befürchtet wurde. Ebenso 
keine Kollision dieser Vielflieger mit LKW`s oder Bussen. Soll heißen: Hil-
keröder Schwalben sind die Härtesten. Selbst wenn wir bei uns Bordstein-
schwalben hätten, würden die sich über zu viel Verkehr auch nicht aufregen.
Und wenn wir schon einmal beim Fliegen sind: einen Flug der besonderen Art 
hat auch unsere Handelsfrau mit Reff hinter sich. Nachdem sie jahrzehntelang 
eher ein Schattendasein hinter der Schule fristete, begrüßt sie jetzt für alle 
sichtbar an der Ampelkreuzung die Fußgänger und die Autofahrer.

    vorher   vorher      Abflug        Freiflug        Landung    ..passt..
    (Schule)     (Ampelkreuzung)

Das Jahr 2023 begann für die katholische Kirche St. Johannes der Täufer 
zu Hilkerode am 5. Januar mit dem Aussendungsgottesdienst der Sternsinger 
in der Vorabendmesse zur „Erscheinung des Herrn“. Am 7. Januar, aufgeteilt in



zwei Gruppen, machten sich die Sternsinger auf den Weg um an verschiede-
nen Stationen anzuhalten und Lesungen sowie Lieder vorzutragen. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt zahlreichen Bewohnern, die die Sternsinger mit Geträn-
ken und allerlei Leckerem versorgten. Danke auch für zahlreichen Spenden.Im
Anschluss trafen sich die Sternsinger wieder im Pfarrheim zum Pizza essen.
Am 4. Februar empfingen zahlreiche Gottesdienstbesucher den Blasiussegen 
durch Pfarrer Brzenska. Der Heilige Blasius zählt zu den 14 Nothelfern, der 
zum Schutz vor Halskrankheiten beiträgt.
Drei Hilkeröder Kinder empfingen am 16. April ihre heilige Erstkommunion in 
Rhumspringe in der Kirche St. Sebastian.
Zur Hagelfeier am 24. Mai kamen zahlreiche Pilger zu einem Flurgang zusam-
men, um für eine gute Ernte und das Ausbleiben von Schäden zu beten.
Anlässlich und zu Ehren von Johannes dem Täufer wurde am 24. Juni das Jo-
hannisfest gefeiert. Zudem wurden drei neue Messdiener in ihren Dienst ein-
geweiht, die von Melvin Sommer eingeführt wurden.
Am 1. Juli Sonntag fand sich eine Gruppe Hilkeröder zusammen, die den Weg 
zur Germershäuser Wallfahrt aufnahmen. Der Weg dorthin wurde ausgestaltet 
durch gemeinsames Gebet und Gesang.
Ein weiteres großes Erlebnis war das Fest der Einschulung am 19. August. 
Seitdem besuchen zwanzig Erstklässler die Paul-Maar Grundschule. Die Feier 
wurde als ökumenischer Gottesdienst zusammen mit den Lehrern gestaltet. 
Sie wurden von Pfarrer Brzenska gesegnet und dürfen seither ganz offiziell die
Schule besuchen.
Am 30. September brachten einige Gottesdienstbesucher ihre geernteten Ga-
ben anlässlich des Erntedankfestes mit, die während der Messe durch Pfarrer 
Brzenska gesegnet wurden.
Der Vorstellungsgottesdienst für die neuen Erstkommunionkinder fand am 5. 
November statt. Sie werden im April 2024 ihre Erstkommunion unter dem 
Motto „Ich bin ein Fisch in Gottes Schwarm.“empfangen .
Die Tage werden immer kürzer und kälter. Aus diesem Grund bietet das Fest 
des heiligen Martin einen wunderschönen Auftakt, um besonders zu dieser Zeit
an Barmherzigkeit und Güte zu erinnern. Am 10. November wurde in unserer 
Kirche mit zahlreichen Kindern und Eltern dieses Fest gefeiert. Die Kinder der 
Paul-Maar Grundschule spielten die Geschichte des Heiligen Martin nach. Im 
Anschluss wanderten die Kinder mit ihren Laternen durch unseren Ort zur 
Grundschule. Hier erhielten alle eine Stärkung. Großen Dank gilt der Feuer-
wehr, die den Umzug zum Schutz begleitete.

Das Jahr 2023 stand in der ev.-luth. Heilig-Geist Kirchengemeinde und 
damit auch in den anderen ev. Eichsfelder Kirchengemeinden im Zeichen der 
Vorbereitung zweier großer Ereignisse: 
Einerseits war das die Suche nach Kandidierenden für den Vorstand der neuen
ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde im Eichsfeld. Zum 1. Januar 2024 gründet 
sich diese neue Körperschaft öffentlichen Rechts. Dazu gehören die zukünfti-
gen Ortskirchengemeinden Hilkerode, Duderstadt, Gieboldehausen, Wollers-
hausen, Lindau und Bilshausen. Es wurde weiter an der Satzung gearbeitet 
und diese schließlich beschlossen. Alle sind zuversichtlich und motiviert, im 
nächsten Jahr in postiv-konstruktiver Atmosphäre zu starten. 
Am Pfingstsonntag, dem 19. Mai 2024, findet um 11 Uhr in der St. Marien Kir-



che zu Wollershausen die Einführung des neuen Gesamtkirchenvorstandes 
statt. Anschließend feiern wir ein Gründungsfest, zu dem alle Interessierten 
herzlich eingeladen sind. 
In Hilkerode vor Ort verantwortet das Gemeindeleben dann ein Ortskirchen-
vorstand. 
Andererseits finden die Wahlen zum neuen Gesamtkirchenvorstand online und 
via Briefwahl im kommenden Jahr statt. Wahlberechtigte Gemeindeglieder 
werden im Februar 2024 die Briefwahlunterlagen erhalten. Wir bitten, dieser 
Post Beachtung zu schenken. Letzte Gelegenheit zur Abgabe der Briefwahlun-
terlagen ist nach dem Gottesdienst am 10. März 2024. 
Am Sonntag, dem 3. März 2024, findet um 9.30 Uhr in Duderstädter St. Ser-
vatius Kirche der Visitationsgottesdient mit Superintendentin Schimmelpfeng 
statt. Der erste Gottesdienst im Jahr 2023 wurde in der Heilig-Geist-Kirchen-
gemeinde am 8. Januar mit Pastor Beckert gefeiert. Er nahm Bezug auf die 
Jahreslosung: „Du bist ein Gott, der mich sieht.“ (Gen 16,13) Der nächste Hö-
hepunkt war der ökumenisch begangene Weltgebetstag am 3. März in der 
kath. Kirche zu Hilkerode. 
Der Auferstehungsgottesdienst zu Ostern war ein Highlight im Kirchenjahr, den
Prädikantin Hann mit dem Frauen-Team gestaltete. Über das Kirchenjahr feier-
te Prädikantin Hann mit ihrem Team viele weitere besondere Gottesdienste. 
Pastor Beckert leitete am 7. Mai Konfirmationsgottesdienst in Hilkerode. Ein-
gesegnet wurden 8 Konfirmanden. Der Kirchenvorstand wünscht den Konfir-
mierten Gottes reichen Segen. 
Goldene und Diamantene Konfirmation mit Abendmahl feierten wir am 3. Sep-
tember 2023. 
Im Erntedankgottesdienst wurde Prädikantin Hann mit der Seelsorge in der 
Gemeinde beauftragt, nachdem sie eine besondere Ausbildung erfolgreich ab-
geschlossen hatte. 
Die ökumenische Pilgertour führte am 14. Oktober bei herrlichem Herbstwet-
ter von Brochthausen zum Sonnenstein und zurück.
Ein Konzert von Jürgen Illgen und Alfred Behlau fand am 21. Oktober in der 
Heilig-Geist-Kirche statt. 

Die Frauengemeinschaft traf sich zum gemeinsamen Radfahren mit an-
schließendem Grillen. Zum Gebet versammelte man sich zu verschiedenen An-
dachten und auch zum Morgenlob am "Anna-Tag" mit anschließendem Früh-
stück im Pfarrheim. Und wie schon im Vorjahr fand die von der Frauengemein-
schaft gestaltete Andacht zum Erntedank mit anschließenden gemütlichen Bei-
sammensein samt mitgebrachtem Büfett statt. Natürlich gab es wieder am 1. 
Adventssonntag den sehr gut besuchten Adventskaffee für die ganze Gemein-
de. Der Erlös hieraus ging als Spende an unsere Kirchengemeinde für die Re-
novierung des Pfarrheims.

Frei nach dem Motto : „Singen ist natürlicher als Sprechen ….das ist wie eine 
innere Massage „ oder Gott schätzt mich ,wenn ich arbeite, aber er liebt 
mich ,wenn ich singe“treffen sich die Sängerinnen des Johannes-Chors in 
der Regel mittwochs um 19:30 h -21.00 h im Pfarrheim zur Übungsstunde.
In diesem Jahr startete der Chor am 4.1.23 erst einmal mit einem gemütli-
chem Zusammensein, somit wurde auch die Weihnachtsfeier nachgeholt.



Einen Autritt gab es schon beim Sängerball mit einer kleinen Abordnung.
Am Johannestag zum Patronatsfest 24.6. wurde die hl.Messe vom Gesang des 
Chores feierlich umrahmt.
Einer Einladung des Fuhrbacher Frauenchores zum 25.jährigen Jubiläum am 
31.8. des Jahres folgend trat der Chor dort auf und bereicherte diese Feier mit
einigen eingeübten Liedern.
Ebenfalls wurde die hl.Messe zur Kreuzwallfahrt im September untermalt.
Am Kriegerdenkmal zum Volkstrauertag im November brachte sich der Chor 
zusammen mit dem MGV ein.
Erstmals gab es am ersten Sonntag im Dezember in diesem Jahr ein kleines 
Adventskonzert zum Adventskaffee der KFD.
Zur Weihnachtsfeier des MGV gab der Chor auch passende Lieder zum Besten,
ebenso bei der Seniorenfeier.
Zur musikalischen Begleitung in der diesjährigen Christmette werden voraus-
sichtlich leider nicht genügend Sängerinnen (auch bedingt durch Erkrankung)
zur Verfügung stehen.
Zeitnah werden Lieder für den anstehenden Sängerball am 27.1.24 eingeübt. 
Übrigens: Sängerinnen mit Lust und Laune an der Musik sind immer willkom-
men.

Der Männergesangverein begann das Jahr 2023 am 4.2. mit dem 149. 
Stiftungsfest. Dabei wurden für die Jahre 2021-2023 folgende Mitglieder 
geehrt.
Für 25jährige Mitgliedschaft: Bernward Wetzko, Thomas Schimanski, Thomas 
Ballhausen und Siegfried Herschel
Für 40jährige Treue zum Verein:  Rudi Henkel, Thomas Gerlach, Alfred 
Sommer, Peter Dittmer, Matthias Conrady sowie Bernward Böning und für 
50jährige Mitgliedschaft: Hermann Sommer und Franz-Josef Wiegmann   
Anlässlich des 130jährigen Jubiläums des MGV Langenhagen am 15.Juni. nah-
men die “Aktiven” daran teil. Auch beim 25jähr. Chorjubiläum des Frauencho-
res Fuhrbach sang der MGV mit. Das traditionellen Bergdörfersingen in Brei-
tenberg haben unsere Sänger mit vier weiteren Chören mitgestaltet. Als wich-
tige Veranstaltung wurde am 22.9. die ordentliche Mitgliederversammlung 
durchgeführt. Dabei wurden folgende Vorstandsmitglieder wiedergewählt:
Zweiter Vorsitzender: Rudi Henkel, Geschäft-und Schriftführer: Karl Wolf, 
Fähnrich: Günter Kopp
Der Wandertag mit MGV, HVV, FC Hertha und anschließendem Oktoberfest 
fand bei guter Beteiligung am 7.Oktober statt. Zur gemütlichen 
Weihnachtsfeier traf man sich am 8. Dezember.

Auch die Kolpingsfamilie blickt auf ein ereignisreiches Jahr zurück. Auf der 
stattgefundenen Jahreshauptversammlung im Februar konnten wir wieder 
langjährige Kolpingsbrüder ehren. Anwesend waren Günter, Herbert und Win-
fried Dornieden, denen persönlich für Ihren langjährigen Einsatz Danke gesagt
werden konnte. Der Vorstand wurde in diesem Jahr durch Roland Gerlach ver-
größert. Nach dem offiziellen Teil der JHV referierte Pfarrer Brzenska über den 
Propheten Amos und zog aus dem Text des alten Testaments parallelen zur 
heutigen Zeit. Eine sehr interessante Darstellung, die auf Grund der positiven 
Rückmeldungen wiederholt werden sollte. Die Gebrauchtkleidersammlung fand



am 11.03.2023 statt. Vielen Dank an alle Hilkeröder die sich daran beteiligt 
haben. So konnten 1.240 kg nach Duderstadt zur Sammelstelle gebracht wer-
den. Mit dem Erlös unterstützen die Kolpingfamilien soziale Projekte im In- 
und Ausland. Im Mai fand die traditionelle Maiandacht statt. Auf Grund des 
schlechten Wetters müsste in die hiesige Kirche auswichen werden. Vielen 
Dank an den MGV der die Andacht musikalisch begleitet hat. Anschließend tra-
fen man sich zu einem gemütlichen Beisammensein im Pfarrheim. Am 
17.06.2023 fand  wieder das Sommerfest auf dem Gelände des Tennisclubs 
statt. Bei bestem Wetter konnten viele Gäste, besonders auch junge Familien 
begrüßt werden. Für die kleinen Gäste boten sich viele Aktionen und auch die 
großen Gäste konnten sich sportlich betätigen. Für das leiblich Wohl war 
selbstverständlich gesorgt. Bei Musik und Lagerfeuer saßen man bis spät in 
die Nacht zusammen. Bei den sportlichen Aktivitäten der Schützengesellschaft
und des FCH war die Kolpingsfamilie ebenfalls vertreten und blickt somit auf 
ein abwechslungsreiches Jahr 2023 zurück.

Wieder liegt ein arbeitsreiches Jahr hinter der Paul-Maar-Grundschule. Aber
natürlich wurde der Schulalltag immer mal wieder durch Aktionen, Aktivitäten 
und Veranstaltungen unterbrochen, um auch den Spaß am Lernen aufrecht zu 
erhalten und die Gemeinschaft zu stärken. So fuhren alle Schüler*innen und 
Lehr- und Betreuungskräfte nach Wolfsburg ins Phaeno. In der dortigen 
Experimentierlandschaft konnten die Kids auf spielerische Art und Weise ihr 
Wissen erweitern.
Die Kinder der 2. Klasse haben in einem Kurs den positiven Umgang mit Kraft 
und Aggression, den Unterschied zwischen Kampf und Gewalt, Miteinander 
und Gegeneinander, Fairness und Gemeinheit gelernt. Polizeilichen Besuch 
hatten die Schüler*innen der 3. Und 4. Klasse. Herr Falkenhagen hat mit den 
Kindern das Thema „Mobbing im Internet“ besprochen. Im März haben die 
Schüler*innen das Duderstädter Kino besucht und im Rahmen der 
Niedersächsischen Schulkinowochen den Film „Räuber Hotzenplotz“ 
angeschaut. Natürlich durften auch die Klassiker wie Fahrradprüfung und 
Bundesjugendspiele nicht fehlen.
Bewegung und Musik in kultureller Vielfalt konnten die Kids in einer 
Projektwoche gemeinsam genießen. Sie erlernten verschiedene Tanzarten 
kennen und präsentierten diese wurden bei einem abschließenden Schulfest 
den Eltern und Verwandten.
Auch wurden wieder die Viertklässler würdig in die weiterführenden Schulen 
verabschiedet und die „Neuen“ in unserer Schule herzlich willkommen 
geheißen.
Sportlich ging es dann noch einmal zu Beginn des neuen Schuljahres zu. 
Einige Schüler*innen der Schule haben am Sparkassenlauf in Duderstadt 
teilgenommen und unsere Schule würdig vertreten. Den Umgang mit kleineren
Verletzungen erlernten die Schüler*innen in einem erste Hilfe-Kurs. Die 
Malteser waren zu Gast und haben kindgerecht den Umgang in Notsituationen 
geschult. Im Herbst wurde ins Brotmuseum gefahren. Dort haben die Kinder 
an einer Museumsrallye teilgenommen, eine Mühlenführung erhalten und  
eigenes Brot gebacken. Nachdem im Schulgarten die letzte Ernte eingefahren 
wurde, fand in der Schule ein Erntedankfest statt. Das Ende des Jahres 
gestalteten wir in gewohnter, traditioneller Weise mit der Durchführung des 



Martinsumzuges, Beteiligung an der Aktion „Weihnachtspäckchenkonvoi“, 
Adventsfeier in der Schule, Theaterfahrt nach Göttingen und natürlich wurden 
auch wieder Kekse gebacken, viel gebastelt und jeden Montag traf man sich 
vor Unterrichtsbeginn zu einer adventlichen Besinnung.

Auch 2023 war der Heimat- und Verkehrsverein nicht untätig. Viele Bänke 
wurden repariert und neu gestrichen. Der HVV konnte 2023 ihre Veranstaltun-
gen ohne Coronaeinschränkungen durchführen.
Die Frühjahrswanderung sowie das Sommerfest sind wieder sehr gut ange-
kommen. Zum ersten Mal veranstaltete der HVV mit dem FC Hertha gemein-
sam das Osterfeuer auf dem Sportplatz und freuten uns über eine unglaublich 
gute Resonanz. Die Herbstwanderung mit zünftigem Oktoberfest führte der 
HVV wieder mit dem FC Hertha und MGV bei sehr guter Beteiligung  durch.
Den Jahresabschluss bildete das Grillen mit dem FC Hertha. Auf diesen Weg 
möchte der HVV bei allen Unterstützern danke sagen, denn ohne dieses Enga-
gement wäre vieles nicht möglich.

Unter dem Vereinsmotto „Hertha Ahoi“ ist der FC Hertha Hilkerode von 1920
e.V. in das 103. Vereinsjahr gestartet. Im Anschluss an die JHV im Januar, bei 
der u.a. verdiente Mitglieder für ihre Vereinstreue geehrt wurde, fand erstmals
ein Skat-, Doppelkopf- und Kniffel-Turnier statt, welches spannende Spiele und
gesellige Momente lieferte. Seit März 2023 heißt es im Leimkestadion auch. 
„Triple“ und „Double Out“. Die neue Sparte Darts (Sascha Behrmann u. Andre-
as Schütte) wurde etabliert und fortan sehr gut angenommen. Die umgebaute
und frisch renovierte Heimkabine wird zu den Turnieren oder zum Training im-
mer wieder zur Darts-Arena hergerichtet. Im April lud der FC Hertha zusam-
men mit dem HVV zum Osterfeuer im Leimke ein. Eine stimmungsvolle Atmo-
sphäre bei loderndem Feuer und guten Gesprächen rundeten den österlichen 
Abend ab und wurde zu einem gelungenen Event. Ende Juni 2023 feierte der 
FC Hertha seine Sporttage auf der heimischen Sportanlage unter dem Motto 
„SUMMER MEETS SPORTS“. Hier präsentierten sich die Alte Herren (Martin 
Conrady) beim Kleinfeldturnier, die Volleyballer (Sebastian Weber) forderten 
den TV Jahn auf dem Beachvolleyballpatz heraus, ehe das Dartsturnier der 
örtlichen Vereine mit spannenden und knappen Spielen ausgetragen wurde. 
Der Abschluss mit „Livemusik“ von Joshua Patron rundete das ganze Event ge-
konnt ab. Im September 2023 konnte der FCH mit Hip-Hop (Leoni Förster) er-
neut eine neue Sparte in das Vereinsleben integrieren und seinen Mitgliedern 
somit ein noch breiteres Angebot präsentieren. Über ein Dutzend tanzbegeis-
terte „Boys & Girls“ im Alter von 9-12 Jahren treffen sich seitdem wöchentlich 
zu flotten Beats in der Sporthalle Hilkerode. Im Oktober veranstaltete der FC 
Hertha dann zusammen mit dem HVV und dem MGV sein mittlerweile in Hilke-
rode etabliertes Oktoberfest, dem vorab eine kleine Wanderung vorausging 
und das anschließend mit allerlei „Oktoberfestschmankerl“ zünftig im Pfarr-
heim gefeiert wurde. Im Dezember ging es dann erneut in Kooperation mit 
dem HVV mit dem alljährlichen Wintergrillen weiter, welches beide Vereine 
nutzen konnten um sich mit Mitgliedern, Freunden und Gönnern auf die Weih-
nachtszeit und den Jahreswechsel einzustimmen. Weiterhin ist der FC Hertha 
Hilkerode Fußball technisch dem SV Rotenberg angeschlossen, wobei die F1 
Junioren (Manuel Beseke/Steffen Maur) ihre Heimspiele auf dem Sportplatz in 



Hilkerode austragen. Auch unsere über Jahre erfolgreich etablierten Sparten 
im Kleinkinderturnen (Lena Nolte/Justine Conrady/Chiara Henkel), Aerobic der
Damen (Silke Lange), Gymnastik der Frauen und Männer (Silke Plumenbaum-
Henkel), Basketball (SG Hilkerode/Birkungen) konnten ihre Teilnehmerzahlen 
stetig steigern. Traditionell konnte der Ehrenrat bei Besuchen der Geburtstags-
jubilare ab 75 Jahren die Glückwünsche des Vereins überbringen. Regelmäßige
Arbeitseinsätze, Vorstandssitzungen, Zusammenhalt und Unterstützungen für 
andere Vereine und Institutionen runden das sehr lebendige und stetig auf-
steigende Vereinsleben des FC Hertha Hilkerode somit ab. Der FC Hertha blickt
auf ein durchaus positives und erfolgreiches Jahr zurück und schaut voller Vor-
freude auf die anstehenden Veranstaltungen und Ereignisse im Jahr 2024.   

Am Samstag, den 15.4.2023 fand im Schützenhaus in Hilkerode das diesjähri-
ge Anschießen der Schützengesellschaft Hilkerode, mit anschließenden 
Grillen statt. Sieger des Anschießens wurde Felix Ahlborn, gefolgt vom Vize 
Robin Ahlborn. Das Schützen- und Volksfest fand vom 10. bis 11.06.2023 
statt. Am Sonntag wurde dann bei schönstem Wetter um die Könige geschos-
sen.
Schützenkönig wurde Winfried Dornieden, Vize Christopher Rogge. Schützen-
königen durfte sich Nicole Monecke und Vize Maria Müller nennen. Jungschüt-
zenkönig wurde Andreas Eckermann gefolgt von Christian Rust als Vize. Lisa 
Vollmer wurde vor Maria Müller Damenbeste, Kinderkönig Finn Gerlach, Vize 
Raphael Schütte. Ratskönig wurde Christian Rust, Vize Steffen Mauer. Gemein-
dekönigin wurde Maria Müller vor Vize Jörg Schneider.
Den Jörg Schneider-Pokal schoss Damian Müller, den Lothar Koch-Pokal bekam
Lothar Gerlach und über den Ludwig-Wüstefeld-Pokal durfte sich Eyline Mühl-
hause freuen. Der Maria-Henkel-Pokal wurde von Diana Tautenhahn geschos-
sen. Am Sonntag, den 24.09.2023, hat die Schützengesellschaft Hilkerode ihr 
Vogelschießen durchgeführt.
Das Zepter schoß Andreas Eckermann ab, den Reichsapfel Michaela Kentsch. 
Die linke Kralle errang Michaela Kentsch, die rechte Andreas Eckermann. Den 
linken Flügel brachte Fabian Mühlhause zu Fall, den rechten Lana Wollersen. 
Den Schweif errang Christian Rust. Die Krone wurde von Andreas Eckermann 
abgeschossen. Vogelkönigin wurde Lana Wollersen. Der Jahresabschluss mit 
Schlachteessen und Preisschießen fand am 04.11.2023 im Schützenhaus statt.
Das Preisschießen gewann Johannes Wüstefeld, Vize Nicole Tews.

Im Jahr 2023 war endlich wieder Normalität im Hilkeröder Carnevals Ver-
ein eingekehrt und es konnte ein Karnevalsjahr gelebt werden, wie man es 
kennt, mit allen Veranstaltungen, die zum Karneval dazu gehören.
Begonnen hat alles direkt Anfang des Jahres. Schon bevor in Hilkerode im Fe-
bruar Karneval gefeiert wurde, besuchte der HCV zahlreiche Veranstaltungen 
befreundeter Vereine und des Karnevalsverbandes.
Die Tollen Tage wurden vom 18. bis 21. Februar gefeiert und bei der Nacht der
Kostüme eröffnet. Hier wurde das Kinderprinzenpaar der Session 2022/2023, 
Prinz Talu I. Sun und Prinzessin Amelie II. Kracht, vorgestellt. Ein weiteres 
Highlight war die jährliche Preiskostümierung. Am 19. Februar startete der 
große Karnevalsumzug durch die Straßen von Hilkerode und hunderte Besu-
cher konnten das Prinzenpaar, die Garden, Elferrat und Vorstand sowie zahlrei-



che bunte Wagen und Fußgruppen bestaunen. Bei der anschließenden Afters-
howparty wurde gefeiert bis in die Morgenstunden. Am Rosenmontag folgten 
traditionell die Besuche von Schule und Kindergarten und am Nachmittag wur-
de Kinderkarneval gefeiert. Der Tag klang abends bei beim Matjesessen aus. 
Am Karnevalsdienstag fand zum Abschluss der Session noch das Katerfrüh-
stück mit anschließendem Narrengericht statt.
Im März fand die Jahreshauptversammlung statt, in der die vergangene Sessi-
on betrachtet und den Mitgliedern ein Ausblick auf die kommende Session ge-
geben wurde. Außerdem standen Gremienwahlen und Ehrungen verdienter 
Mitglieder auf der Tagesordnung.
Im Mai und Juni begannen die Garden und Showgruppen wieder mit dem Trai-
ning, um für die Büttenabende im November ein tolles Programm auf die Bei-
ne zu stellen.
Im Juli musste der HCV Abschied nehmen von einem seiner größten Karneva-
listen, Willi Gietz, der über 50 Jahre aktives Mitglied im Verein war. Mit einer 
sehr großen Abordnung erwiesen wir ihm, so wie er es sich gewünscht hat, im 
Ornat die letzte Ehre und werden ihn immer in Erinnerung behalten.
Im September organisierte der HCV eine Cocktailbar im Rahmen des Sparkas-
senlaufs in Duderstadt und hat das Publikum bei sommerlichen Temperaturen 
mit erfrischenden Getränken versorgt.
Am Samstag, dem 11. November, war es soweit und die neue Session 
2023/2024 konnte im Rahmen der Sessionseröffnung im Pfarrheim gefeiert 
werden. Um 11:11 Uhr enthüllte das ehemalige Prinzenpaar, Prinz Marcel I. 
und Prinzessin Alexandra I., beide Lange, traditionell das Vereinslogo und bei 
Glühwein und Gegrilltem feierten alle Anwesenden bis spät abends.
Am darauffolgenden Wochenende fanden die beiden ausverkauften Bütten-
abende statt, zum 20. Mal im Hotel-Restaurant „Prinz im Holztal“. Der stellver-
tretende Elferratspräsident Robin Ahlborn, der kurzfristig für Fabian Mühlhause
einspringen musste, präsentierte Prinz Daniel I. und Prinzessin Tamara I., bei-
de Conrady, als neues Prinzenpaar und führte danach souverän durch die 
Abende. Alle Gäste konnten ein tolles Programm mit Tänzen und Sketchen be-
wundern. Mit Nele Beinling und Chiara Henkel kann der HCV stolz ein neues 
Mariechen-Duo präsentieren und mit den Moskitas eine neue Showtanzgruppe.
Im Anschluss an die Büttenabende wurde bis in die Morgenstunden gefeiert.
Anfang Dezember fand zum Jahresabschluss noch eine Adventsfeier für alle 
Aktiven statt, wo alle Anwesenden bei einem kleinen Rahmenprogramm ein 
paar gemütliche Stunden verbracht haben.
Im Februar 2024 stehen dann die Tollen Tage des HCV auf dem Programm. 
Vom 10. bis 13. Februar sind dann wieder alle Karnevalsfreunde zu Kostüm-
ball, Umzug, Kinderkarneval, Katerfrühstück und Narrengericht eingeladen; 
Informationen dazu folgen im Januar.
Der Karneval in Hilkerode ist wieder voll zurück. Der der Verein blickt auf ein 
tolles Jahr mit vielen tollen Erlebnissen und Momenten zurück und einem sehr 
starken Miteinander und Zusammenhalt.
Der HCV freut sich schon auf Karneval 2024 und auf alles, was die Zukunft 
bringt.
Und natürlich: Herzlichen Glückwunsch an unsere älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern sowie den Ehejubilaren.



Allen Hinterbliebenen unserer Verstorbenen gilt unsere aufrichtige 
Anteilnahme.

Ich danke allen Hilkeröderinnen und Hilkerödern, die uns ehrenamtlich mit Rat
und Tat unterstützt haben. Mein Dank gilt auch den Vereinsvorständen, die mit
ihrer Tätigkeit dazu beitragen, dass das Dorfleben durch die einzelnen Vereine 
lebendig bleibt. Und natürlich nicht zu vergessen diejenigen, die ganz 
unauffällig mithelfen, das Dorf zu gestalten, sei es durch die Spende sowie das
Aufstellen des Dorfweihnachtsbaums, das Sauberhalten der Bürgersteige und 
Gossen, das sich Kümmern um die Kullertreppe und nicht zu vergessen das 
Engagement für die Nachbarn  und..und..und..

Euch allen gilt unser Dank !!!

Im Namen des Ortsrates Hilkerode wünsche ich allen ein gesegnetes, 
friedvolles Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes neues Jahr 2024 und den 
Kranken aus nah und fern eine gute Besserung.

von ganzem Herzen

Michael Skupski
Ortsbürgermeister

zum Schluss Hinweis in eigener Sache:
Der Ortsrat Hilkerode hat sich in der letzten Ortsratssitzung einheitlich dafür 
ausgesprochen, die Versendung der Weihnachtsbriefe an ehemalige Hilkeröder
einzustellen. Grund dafür ist die Tatsache, dass der Weihnachtsbrief zum einen
auf unserer Homepage veröffentlicht ist, zum anderen der enorme Kosten-und
Zeitaufwand. Wenn jemand auf eigene Kappe den Weihnachtsbrief an seine 
auswärtigen Verwandten senden möchte, kann man ein oder mehrere 
Exemplar bei einem der Ortsratsmitglieder anfordern.


